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Atmosphäre  
Die Atmosphäre der Erde ist die gasförmige Hülle der Erdoberfläche und eine der 
sogenannten Erdsphären. Sie hat einen hohen Anteil an Stickstoff und Sauerstoff 
und somit oxidierende Verhältnisse. 
Weiterlesen 
 
Biodiversität 
Auch biologische Vielfalt: In den biologischen Wissenschaften ein 
Bewertungsmaßstab für die Fülle unterschiedlichen Lebens in einem bestimmten 
Landschaftsraum oder in einem geographisch begrenzten Gebiet (beispielsweise 
Rasterzelle oder Land). Drei Teilbereiche werden unterschieden: Erstens die 
genetische (häufig auch sichtbar unterscheidbare) Zahl der Varianten unter den 
Mitgliedern derselben Art, zweitens die Artenvielfalt und drittens die Menge der 
Ökosysteme (Lebensräume wie Biotop, Biom, Ökoregion). 
Weiterlesen 
 
Biomasse 
Stoffmasse von Lebewesen oder deren Körperteilen. Diese Stoffgemische werden 
mithilfe ihrer Masse quantifiziert. 
In der Ökologie wird die Biomasse häufig nur für ausgesuchte, räumlich klar umris-
sene Ökosysteme oder nur für bestimmte, einzelne Populationen erfasst. Gelegent-
lich gibt es zudem Versuche, die Biomasse der gesamten Ökosphäre abzuschätzen. 
Weiterlesen 
 
CO2-Emissionen 
Ausstoß von Kohlenstoffdioxid in die Erdatmosphäre. Als Treibhausgas beeinflusst 
CO2 durch den Treibhauseffekt das Klima der Erde und durch seine Löslichkeit in 
Wasser den pH-Wert der Ozeane wesentlich. Im Verlauf der Erdgeschichte 
schwankte der atmosphärische CO2-Gehalt erheblich und war häufig an einer Reihe 
gravierender Klimawandel-Ereignisse direkt beteiligt. 
Weiterlesen 
 
Deutsche Welthungerhilfe 
Deutsche Hilfsorganisation der Entwicklungszusammenarbeit und der Nothilfe mit 
Sitz in Bonn. Seit ihrer Gründung im Jahr 1962 hat sie mit rund 3,95 Milliarden Euro 
über 9.830 Hilfsprojekte in 70 Ländern Afrikas, Lateinamerikas und Asiens durchge-
führt. 
2019 gab es Auslandsprojekte in 39 Ländern und 17 Inlandsprojekte. Der Verein be-
zeichnet sich als konfessionell und politisch unabhängig und hat 453 Mitarbeiter aus 
über 60 Nationen. Der Steuerstatus ist gemeinnützig und mildtätig. Er trägt das 
Spenden-Siegel des Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen. Im Dezember 
2014 wurde die Welthungerhilfe mit World Vision als transparenteste Organisation in 
Deutschland ausgezeichnet. 

Weiterlesen 
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Entwicklungsland 
Land, bei dem die Mehrzahl seiner Bewohner hinsichtlich der wirtschaftlichen und so-
zialen Bedingungen einen messbar relativ niedrigen Lebensstandard haben. Dies äu-
ßert sich vor allem durch eine schlechte Versorgungslage mit Nahrungsmitteln und 
Konsumgütern, Armut, Unterernährung und Hunger, Einschränkungen bei der Ge-
sundheitsversorgung, eine hohe Kindersterblichkeitsrate und eine geringe Lebenser-
wartung, mangelhafte Bildungsmöglichkeiten, eine hohe Analphabeten- und Arbeits-
losenquote. 
Welches Land als Entwicklungsland einzustufen ist oder nicht, hängt vom Maßstab 
ab, an dem man die Entwicklung eines Landes misst. 
Weiterlesen 
 
Ernährungssicherheit 
Auch Nahrungssicherung: Verfügbarkeit von Nahrung und Zugang zu Lebensmitteln, 
insbesondere Grundnahrungsmitteln. Ein Haushalt gilt als „ernährungsgesichert“, 
wenn seine Mitglieder nicht hungern oder Unterernährung befürchten müssen. Nach 
Angaben der Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen 
(2013) leiden weltweit rund 842 Millionen Menschen unter chronischem Hunger 
durch extreme Armut, und für bis zu zwei Milliarden Menschen ist die Ernährung 
zumindest zeitweise unsicher. 
Weiterlesen 
 
Erosion 
Zerstörende Wirkung von fließendem Wasser, auch von Eis und Wind an der 
Erdoberfläche. Bodenerosion wird verursacht durch unsachgemäße menschliche 
Landnutzung, zum Beispiel Entfernung der schützenden Vegetation durch 
Überweidung oder Abholzung, sowie zu kurze Brachezeiten. Besonders 
problematisch ist hierbei der Verlust des Oberbodens, das heißt des fruchtbarsten 
und landwirtschaftlich bedeutendsten Teils der Böden. 
Weiterlesen 
 
Existenzgrundlage 
Finanzielle Basis des Daseins 
Weiterlesen 
 
Extremwetterereignisse 
Im Sinne der Meteorologie Wetterlagen, die in ihrem Verlauf (dargestellt in 
Wetterelementen) signifikant vom Durchschnitt abweichen. Als Basis dient eine 
klimatologische Normalperiode, ein geographischer Bezug zu einer 
Klimaklassifikation, als Maß der Ausnahmeerscheinung die Jährlichkeit der 
Wetterelemente und anderer Wirkungsfaktoren (wie die Hochwasserpegel), wie auch 
der Versicherungsschaden oder der gesamtwirtschaftliche (versicherter und 
unversicherter Direktschaden, Folgeschäden und Wiederherstellung, einschließlich 
der Opfer).  
Weiterlesen 
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Fairer Handel 
Kontrollierter Handel, bei dem die Erzeuger für ihre Produkte einen Mindestpreis 
erhalten, der von einer Fair-Trade-Organisation bestimmt wird. Damit soll den 
Produzenten auch bei niedrigeren Marktpreisen ein höheres und verlässlicheres 
Einkommen als im herkömmlichen Handel ermöglicht werden. Die Höhe eines 
gerechten Preises ist ein seit Jahrzehnten diskutiertes Thema der Wirtschaftsethik. 
Dazu wird bei dieser Handelsform außerdem versucht, langfristige 
„partnerschaftliche“ Beziehungen zwischen Händlern und Erzeugern aufzubauen. In 
der Produktion sollen außerdem internationale sowie von den Organisationen 
vorgeschriebene Umwelt- und Sozialstandards eingehalten werden. 
Weiterlesen 
 
Globaler Süden 
Ländergruppe der sogenannten Entwicklungs- und Schwellenländer. Es handelt sich 
um eine direkte Übersetzung von Global South, eines Begriffs, der Ende der 1980er 
Jahre vermutlich zuerst von der Weltbank in die entwicklungspolitische Debatte 
eingeführt wurde. 
Weiterlesen 
 
Grenzwerte  

• maximaler Toleranzwert bei einem Werkstück, siehe Nennmaß 

• biologischer Grenzwert, Maximalwert für die Konzentration eines Stof-
fes, seines Metaboliten oder eines Beanspruchungsindikators im biolo-
gischen Material eines Beschäftigten  

• Grenzwert (Chemie), maximal zulässige Abweichung vom Sollwert 

• Grenzwert (Technik), ein maximal zulässiger Wert einer technischen 
Größe 

Weiterlesen 
 
Grundwasserressourcen 
Natürlich vorhandener Bestand von Grundwasser 
Weiterlesen 
 
Humanitär 

• menschenfreundlich, wohltätig, mildtätig 

• auf die Not von Menschen bezogen 
Weiterlesen 
 
Hungertote 
An Hunger Verstorbene 
Weiterlesen 
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Infrastruktur 
Alle Anlagen, Institutionen, Strukturen, Systeme und nicht-materiellen 
Gegebenheiten, die der Daseinsvorsorge und der Wirtschaftsstruktur eines Staates 
oder seiner Regionen dienen. 
Weiterlesen 
 
Klimaflüchtlinge 
Auch Umweltflüchtlinge: Personen, die sich aufgrund von Umweltveränderungen 
oder Naturkatastrophen gezwungen sehen, ihre Heimat zu verlassen und sich auf die 
Flucht zu begeben.  
Weiterlesen 
 
Klimawandel 
Auch Klimaveränderung, Klimaänderung oder Klimawechsel: weltweit auftretende 
Veränderung des Klimas auf der Erde oder erdähnlichen Planeten/Monden, die eine 
Atmosphäre besitzen. Die mit einem Klimawandel verbundene Abkühlung oder 
Erwärmung kann über unterschiedlich lange Zeiträume erfolgen. Ein wichtiges 
Unterscheidungsmerkmal besteht dabei zwischen jenen Witterungsverläufen, die im 
Rahmen eines Klimazustands beziehungsweise einer Klimazone erfolgen, und dem 
Klimawandel selbst, der die Wahrscheinlichkeit für das Auftreten bestimmter 
Wetterlagen erhöht oder vermindert. 
Weiterlesen 
 
Klimaziel  
auch Klimaschutzziel: Ziel der Klimapolitik, insbesondere: 

• 1,5-Grad-Ziel (weltweit) 

• Zwei-Grad-Ziel (weltweit) 
Weiterlesen 
 
Meeresströmung 
Die systemimmanenten waagerechten und senkrechten Transporte von 
Wassermassen in dem Weltmeer bzw. Ozeanen: Sie werden u. a. durch die 
Erdrotation, Gezeiten, unterschiedliche Wasserdichten aufgrund unterschiedlicher 
Salzgehalte und Wassertemperaturen sowie Winde („Driftströmung“) beeinflusst bzw. 
verursacht. Von großer Bedeutung ist dabei die „Thermohaline Zirkulation“. 
Weiterlesen 
 
Migration 
Eine auf Dauer angelegte räumliche Veränderung des Lebensmittelpunktes einer 
oder mehrerer Personen. Migration, die über Landesgrenzen hinweg erfolgt, wird als 
internationale Migration bezeichnet. Als Gegenstand von Forschung und praktischer 
Begleitung ist Migration in einer Reihe wissenschaftlicher Disziplinen vertreten, 
darunter den Gesellschaftswissenschaften, der Rechts- und Wirtschaftswissenschaft.  
Weiterlesen 
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Nicht-Regierungsorganisationen 
Abgekürzt NRO bzw. aus dem Englischen Non-governmental organization, NGO 
oder auch nichtstaatliche Organisation: ein zivilgesellschaftlich zustande 
gekommener Interessenverband, der nicht durch ein öffentliches Mandat legitimiert 
ist. Die Weltbank definiert NROs als private Organisationen, die durch ihre Aktivitäten 
versuchen, Leid zu mindern, die Interessen der Armen in der Öffentlichkeit zu 
vertreten, die Umwelt zu schützen, grundlegende soziale Dienste zu leisten oder 
Aktionen für Entwicklungsvorhaben zu initiieren. Diese Begriffsbestimmung wurde 
bewusst unscharf gewählt, da sich NROs aller denkbaren Aufgaben annehmen 
können. 
Weiterlesen 
 
Ökosystem 
Fachbegriff der ökologischen Wissenschaften. Ein Ökosystem besteht aus einer Le-
bensgemeinschaft von Organismen mehrerer Arten (Biozönose) und ihrer unbeleb-
ten Umwelt, die als Lebensraum, Habitat oder Biotop bezeichnet wird. 
Der Begriff Ökosystem wird in den Naturwissenschaften in einem werturteilsfreien 
Sinne gebraucht. In Politik und Alltagswelt wird dagegen oftmals so gesprochen, als 
seien Ökosysteme an sich schützenswert. Wenn dies geschieht, sind nicht Ökosys-
teme im Allgemeinen gemeint, sondern ganz bestimmte Ökosysteme, die man als 
nützlich oder in anderer Weise wertvoll ansieht. 
Weiterlesen 
 
Organismus 
Begriff aus der Biologie und der Medizin. Er hat mehrere Bedeutungen und bezeich-
net 

1. ein einzelnes Lebewesen 
2. das System der Organe eines Lebewesens in seiner Gesamtheit 
3. allgemein ein System, dessen einzelne Teile im metaphorischen Sinn wie „Or-

gane“ zusammenwirken. 
Weiterlesen 
 
Polare Eiskappen 
Eisschichten, die die Pole eines Planeten bedecken. Sie finden sich sowohl auf der 
Erde als auch auf dem Mars. Die polaren Eiskappen in der Nordpol- (Arktische 
Eiskappe) und Südpolregion (Antarktischer Eisschild) bestehen aus Gletschereis und 
Meereis. Sie bilden sich in Abhängigkeit von verschiedenen klimatischen Faktoren, 
wie lokalen Temperaturen, Meeres- und Luftströmungen, sowie insbesondere der 
Luftfeuchtigkeit. 
Weiterlesen 
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Ressource 
Mittel, Gegebenheit wie auch Merkmal bzw. Eigenschaft, um Ziele zu verfolgen, 
Anforderungen zu bewältigen, spezifische Handlungen zu tätigen oder einen 
Vorgang zielgerecht ablaufen zu lassen. Eine Ressource kann ein materielles oder 
immaterielles Gut sein. In Betriebswirtschaft, Volkswirtschaft und Organisationen 
werden darunter meist Betriebsmittel, Geldmittel, Boden, Rohstoffe, Energie oder 
Personen und (Arbeits-)Zeit verstanden, 
Weiterlesen 
 
Schädling 
Kollektivbezeichnung für Organismen, die den wirtschaftlichen Erfolg des Menschen 
schmälern, sei es als Zerstörer von Kulturpflanzen, als Nahrungskonkurrent oder 
durch Zerstörung von Bauwerken. 
Die Bezeichnung „Schädling“ wurde im deutschen Sprachraum erstmals um das Jahr 
1880 für die Reblaus gebraucht. Im Allgemeinen bezeichnet man Tiere, insbeson-
dere Insekten, als Schädlinge. Pilze, Viren und Bakterien werden dagegen eher unter 
den Begriffen Krankheitserreger oder Pathogene zusammengefasst. 
Weiterlesen 
 
Schwellenland 
Staat, der traditionell noch zu den Entwicklungsländern gezählt wird, aber nicht mehr 
deren typische Merkmale aufweist. Deshalb wird ein solches Land begrifflich von den 
Entwicklungsländern getrennt. 
Weiterlesen 
 
Sturmflut 
Ein durch Sturm mit auflandigen Winden erhöhter Tidenstrom. (...) Sturmfluten 
bedeuten eine Gefahr für die betroffenen Küstenregionen durch 
Überschwemmungen, soweit sie die von Menschen geschaffenen Deiche 
durchbrechen. Sturmfluten verleihen Wellen eine erhebliche Energie.  
Weiterlesen 
 
Süßwasserverfügbarkeit 
Menge an Süßwasser, die einer Person pro Jahr zur Verfügung steht. Je nach Größe 
dieser Menge definieren sich die untergeordneten Begriffe Wasserknappheit, 
Wassermangel und Wassernotstand, bis hin zur Wasserkrise. Die Verfügbarmachung 
und anschließende Bevorratung und Verteilung bezeichnet man als 
Wassermanagement. 
Weiterlesen 
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Treibhausgase 
(Spuren-)Gase, die zum Treibhauseffekt (der Erde oder anderer Planeten) beitragen 
und sowohl natürlichen als auch anthropogenen Ursprungs sein können. Sie 
absorbieren einen Teil der vom Boden abgegebenen langwelligen (infraroten) 
Wärmestrahlung (thermische Strahlung), die sonst ins Weltall entweichen würde. Die 
dabei aufgenommene Energie emittieren sie entsprechend ihrer lokalen Temperatur 
überwiegend als Wärmestrahlung, deren zur Erde gerichteter Anteil atmosphärische 
Gegenstrahlung genannt wird.  
Weiterlesen 
 
Trinkwasser 
Wasser für den menschlichen Bedarf. Trinkwasser ist das wichtigste Lebensmittel, es 
kann nicht ersetzt werden (Eingangs- und Leitsatz der DIN 2000). 
Als Trinkwasser ist jedes Wasser definiert, das zum Trinken, zum Kochen, zur Zube-
reitung von Speisen und Getränken oder insbesondere häuslichen Zwecken be-
stimmt ist. 
Weiterlesen 
 
Vereinte Nationen 
Auch UNO (von United Nations Organization): ein zwischenstaatlicher 
Zusammenschluss von 193 Staaten und als globale internationale Organisation ein 
uneingeschränkt anerkanntes Völkerrechtssubjekt. 
Weiterlesen 
 
Versalzung 
In der Bodenkunde eine überhöhte Anreicherung von wasserlöslichen Salzen. 
Untersucht werden die Prozesse, durch die sich in der oberen Bodenschicht Salze 
anreichern, die Ausprägungen und die Ursachen. Versalzung ist neben der 
Versauerung eine von zwei möglichen, langfristigen Ergebnissen der 
Bodenentwicklung.  
Weiterlesen 
 
Verschlämmung 
In der Bodenkunde die Verlagerung von Bodenteilchen an der Bodenoberfläche 
durch Regentropfen bzw. allgemein durch (auch fließende) Wasserbewegung. Durch 
Tropfenschlag (Hagel, Starkregen, Dauerregen, Beregnung) werden die 
Bodenaggregate mehr oder weniger stark mechanisch zerkleinert und Feinanteile 
bzw. Einzelkörner herausgelöst. Die gelösten Teilchen sedimentieren im stehenden 
oder leicht fließenden Wasser (Oberflächenabfluss) oft in geschichteter Form. 
Weiterlesen 
 
Vision 
hier: Wunschbild, Zukunftsentwurf 
Weiterlesen 
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Wüstenbildung 
Auch Desertifikation: die Verschlechterung des Bodens in relativ trockenen (ariden, 
semiariden und trocken subhumiden) Gebieten, die durch unterschiedliche Faktoren 
wie Klimawandel und menschliche (anthropogene) Aktivitäten herbeigeführt wird. 
Diese Bodendegradation bewirkt die Entstehung bzw. Ausbreitung von Wüsten oder 
wüstenähnlichen Verhältnissen. Die meist vorgelagerte Entwicklungsstufe der 
Steppenbildung wird als Versteppung bezeichnet. 
Weiterlesen 
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